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Ende April fand in der Stegwiesenhalle Renningen die Delegiertenversammlung der 
Sportvereinigung Renningen statt. 57 stimmberechtigte Delegierte und weitere Interessierte 
kamen zusammen. Im Mittelpunkt der Reden und Berichte stand das vergangene 
Vereinsjahr, außerdem sah die Tagesordnung die Wahlen einiger Posten und die Ehrung 
verdienter Mitglieder vor. Präsidentin Silke Bächtle leitete die Versammlung. 

Bericht der Präsidentin – Respekt und Miteinander 

Ein zentrales Anliegen der Präsidentin war der Appell für einen respektvollen Umgang 
innerhalb des Vereins. Sie betonte, dass verbale Angriffe – ob per Mail oder in Gesprächen 
– das Vertrauen untergraben und den Verein spalten. Stattdessen sprach sie sich für 
offenen Dialog, sachliche Kommunikation und gegenseitiges Verständnis aus: „Nur durch 
ein starkes, gemeinsames Miteinander können wir weiterhin erfolgreich sein“, so Silke 
Bächtle. 

Als weitere zentrale Vereinsthemen in ihrer Rede hob sie die Prävention vor sexuellem 
Missbrauch und Inklusion als unverzichtbaren Grundsatz der SVR hervor.  
Der Sportverein müsse ein sicherer Ort für alle – insbesondere Kinder und Jugendliche – 
sein. Klare Regeln, offene Kommunikation, Schulungen und feste Ansprechpersonen seien 
notwendige Bausteine, um Risiken vor Missbrauch frühzeitig zu erkennen und zu 
verhindern. 
Zur Inklusion gehöre, dass alle Menschen – unabhängig von körperlichen Voraussetzungen, 
Herkunft, Alter oder persönlichen Einschränkungen – am Vereinsleben teilhaben können. 
Vielfalt stärke das Miteinander und mache den Verein zukunftsfähig. 

Mitgliederentwicklung 

Die positive Mitgliederentwicklung setzt sich bei der SVR fort. Insbesondere der Bereich Fit 
& Gesund, der wieder der Turnabteilung angegliedert wurde, verzeichnete ein deutliches 
Wachstum: von unter 200 Mitgliedern im Jahr 2020 auf knapp 260 im Jahr 2026. Die 
meisten Mitglieder stellen Kinder und Jugendliche im Alter von 7-14 (885 Mitglieder), 
insgesamt sind rund 2.600 Menschen Mitglied bei der SVR. Herausforderung bleibt die 
Kapazität in den verschiedenen Abteilungen – die Vereinsführung ist sich bewusst, dass 
nicht immer jedem Kind ein Platz in der gewünschten Abteilung angeboten werden kann. 
Die größte Abteilung bilden die Turnerinnen und Turner (26%), gefolgt von den 
Jugendfußballern (21%) und den Handballern (17%). Die kleinste Abteilung ist die 
Schachabteilung: 1% der SVR-Mitglieder widmet sich dem Denksport. 

Vereinsheim und Sanierungen 

Weiter berichtete Silke Bächtle, dass der Pachtvertrag mit der bisherigen Pächterfamilie Lutz 
nicht verlängert wurde. Aktuell laufen Gespräche mit einem Interessenten. Im Zuge des 
Pächterwechsels sind über den Sommer und Herbst (Ende Juli bis Oktober) 
Renovierungsarbeiten am Sportparkrestaurant geplant: Erneuerung des Bodenbelags, 
Malerarbeiten und der Einbau eines barrierefreien WCs mit geschätzten Kosten von rund 
60.000 Euro. Da kürzlich erst die Dachsanierung des Vereinsheims abgeschlossen wurde, 
plant die Vereinsführung eine Spendenaktion zur Mitfinanzierung der Renovierungs- und 
Umbauarbeiten. Details werden derzeit ausgearbeitet.  

Die Dachsanierung des Vereinsheims wurde Ende März 2026 erfolgreich abgeschlossen – 
im Rahmen des gesetzten Kostenrahmens. Nach einem Hagelschaden wurde zudem das 
Terrassendach des Stadions erneuert, diesmal mit Glas statt PVC für einen besseren 



Witterungsschutz. Um die Feuchtigkeits- und Schimmelprobleme im Kabinentrakt zu 
beheben, wird die Rampe hoch zum Restaurant rückgebaut werden. Vermutet wird, dass 
beim nachträglichen Bau der Rampe keine Abdichtung zwischen Rampe und Kabinenwand 
eingebaut wurde. 

Riedwiesenhalle und Nutzungsgebühren 

Seit Oktober 2025 steht die neue Riedwiesenhalle zur Verfügung. Die Neuzuteilung der 
Hallenzeiten für alle drei Hallen brachte Anpassungen mit sich, die nicht alle Abteilungen 
vollständig zufriedenstellen konnten. Zusätzlich wurden vom Gemeinderat im März dieses 
Jahres Nutzungsgebühren von 6,77 € (netto) pro Stunde und Hallendrittel eingeführt. 
Gleichzeitig wurde die Vereinsförderung deutlich erhöht, was die Präsidentin als wichtiges 
Signal der Stadt an die Vereine wertete. 

Finanzbericht und Kassenprüfung 

Schatzmeisterin Margit Schweitzer präsentierte den Finanzbericht des vergangenen 
Vereinsjahres. Einnahmen von rd. 800.000 Euro standen Ausgaben von 790.000 Euro 
gegenüber, so dass ein kleines Plus erzielt wurde. Den größten Wachstumsposten auf der 
Einnahmenseite bildeten die Mitgliedsbeiträge (plus rd. 30.000 Euro), dem gegenüber 
sanken die Einnahmen aus Werbung und Veranstaltungen. Hauptgrund war, dass 2025 
gegenüber des Jubiläumsjahrs 2024 weniger Veranstaltungen stattfanden.  
„Kehrseite“ des Mitgliederwachstums ist, dass auch mehr Trainer/Trainerinnen benötigt 
werden und dadurch die Personalkosten für den Sportbetrieb gestiegen sind.  
Der Bericht der Kassenprüfer wurde von Rainer Maisch vorgetragen. Das Präsidium wurde 
im Anschluss einstimmig entlastet. Die Entlastung nahm der stellvertretende Bürgermeister 
Peter Müller vor. 

Wahlergebnisse 

Folgende Ämter wurden neu besetzt bzw. bestätigt (Abteilungsleitungen): 

Vize-Präsident/in (2 Jahre): Ulrich (Uli) Schumm 

Schatzmeisterin (2 Jahre): Margit Schweitzer 

Technischer Leiter (1 Jahr): Jürgen Widmann 

Öffentlichkeitsreferent (2 Jahre): Alex Kruse 

Jugendleiter (1 Jahr): vakant 

 

Mitglied Hauptausschuss (2 Jahre): Jonas Groshaupt 

Mitglied Hauptausschuss (2 Jahre): Herbert Rexer 

 

Kassenprüfer (2 Jahre): Rainer Maisch 

 

Abteilungsleiter Handball: Oliver Haug 

Abteilungsleiter (Jugend-)Fußball: Mino Murtezi 

Abteilungsleiter Fußball: Sven Heinkele 

Abteilungsleiter Schach: Thomas Menn 

Abteilungsleiter Tischtennis: Michaela Hueck 

Abteilungsleiter Turnen: Lara Schöck 

Ehrungen und Verabschiedungen 



Geehrt für vorbildlichen ehrenamtlichen Einsatz: Margit Schweitzer, Sven Heinkele und 
Sascha Maisch 

Aus ihren Ämtern verabschiedet: Wolfgang Frank, Horst Lein (beide Förderverein) und 
Jürgen Widmann (langjähriger Handball-Abteilungsleiter)  

Ehrungen für jahrzehntelange Mitgliedschaften in der SVR: 

40 Jahre – Renate Hermann, Stefan Ulrich, Rainer Widmayer und Christina Wolf 

50 Jahre – Paul Blaich, Günther Braun, Irmgard, Burde, Inge Mayer, Peter Oesterle, 
Eberhard Schmid, Norbert Schmidt-Falbe, Martin Wolf, Hans Zagler 

60 Jahre – Helmut Hotzy 

70 Jahre – Theo Jocher 

Gegen Ende der Delegiertenversammlung stellte Erwin Bubenik den Förderverein der 
Sportvereinigung Renningen vor. Dieser existiert zwar schon viele Jahre, hat aber einen 
recht niedrigen Mitgliederstand zu beklagen. Der neue 1. Vorsitzende Erwin Bubenik rührte 
kräftig die Werbetrommel und wies auf einen neu aufgelegten Infoflyer hin. Ebenfalls neu ins 
Amt kam der 2. Vorsitzende Herbert Rexer.  

Termin-Vorschau 

04.12.2026  –  Adventsnachmittag 

13.12.2026  –  Adventsbesuche 

21.01.2027  –  Ehrenratssitzung 

 


